
Bericht aus der öffentlichen Ortschaftsratsitzung vom 08. November 2022 

1.) Bürgerfragestunde 

              Von den anwesenden Zuhörern werden keine Anfragen gestellt. 

2.) Protokollunterzeichnung 

3.) Eigenbetrieb Städtisches Abwasserwerk Wangen im Allgäu – Gebührenkalkulation 2023 

sowie Änderung der Abwasser- und Entsorgungssatzung zum 01.01.2023 

- Änderung der Satzung über die öffentliche Abwasserbeseitigung 

- Änderung der Satzung über die Entsorgung von Kleinkläranlagen und geschlossenen Gruben 

Zu diesem Tagesordnungspunkt begrüßt der Vorsitzende die Stadtkämmerin und kaufmännische 

Betriebsleiterin der Eigenbetriebe Frau Winder sowie der technische Leiter der Eigenbetriebe, Herrn 

Geuppert. 

Frau Winder erläutert die von der Firma Allevo Kommunalberatung erstellte Gebührenkalkulation, 

die Berechnungsergebnisse und die daraus abzuleitende Gebührenerhöhung. 

Herr Geuppert begründet die Gebührenerhöhung hauptsächlich wegen des erhöhten Strompreises. 

Die Prognose für die nächsten Jahre ist, dass sich die Preise kaum ändern werden. Auch sind 

Investitionen im Klärwerk Pflegelberg dringend notwendig. Nach kurzer Beratung stimmt der 

Ortschaftsrat dem Beschlussvorschlag Punkt 1 bis 8 (nachstehend) einstimmig zu. 

4.) Vorstellung der neuen Kindergartenleiterin Frau Melanie Passiepen und des Kindergartens 

Frau Passiepen ist seit 01.03.2022 neue Kindergartenleiterin im Kindergarten St. Franziskus in 

Niederwangen. Sie berichtet über den aktuellen Stand im Kindergarten: die derzeitige Belegung ist 

die Maximalbelegung mit insgesamt 85 Kinder, davon 75 Ü3 und 10 Kinder in der Krippe. In der 

Gesamtstadt Wangen fehlen momentan 179 Kindergartenplätze. 15 Erzieherinnen arbeiten im 

Kindergarten, teils Vollzeit- und Teilzeitkräfte. Alle Stellen sind in Niederwangen besetzt. Eine gute 

pädagogische Betreuung kann nur gewährleistet sein, wenn auch das Personal dafür vorhanden ist. 

Im April dieses Jahres wurde eine Bedarfsumfrage wegen den Öffnungszeiten gemacht; die Folge war 

nun eine Änderung ab 01.09.2022 auf eine 40-Std-Woche. Der Kindergarten beteiligt sich ebenfalls 

an den Veranstaltungen/Projekten im Dorf, mit der Schule und den Vereinen. Das aktuelle Projekt ist 

die Nachhaltigkeit, fairer Kindergarten – fairer Handel.  

5.) Baugesuche 

- Nachträgliche Genehmigung zum Anbau einer Glasüberdachung mit Windschutzverglasung;  

   Erweiterung Balkon, Anbau Holzlager, Geräteraum in Obermooweiler. 

- Neubau Lagerschuppen für Kaffeerösterei in Schuppenberg 

6.) Dorfladen; Info und Stand der Planungen 

Die Umnutzung des Erdgeschosses im Vereinshaus Andreasstr. 3 wurde nun soweit vorbereitet, dass 

die Schomburger Dorfläden mit den Planungen beginnen kann. Die Vereine Bürgerwehr, Friedens- 

und Soldatenkameradschaft und Landfrauen werden ein Besprechungszimmer im 2. OG einrichten. 

Die noch ausstehenden neuen Fenster werden dann später eingebaut.  

7.) Verschiedenes, Anfragen 

- Fahrrad-Brücke bei Jussenweiler: das Regierungspräsidium hat eine weitere Ausschreibung  

  gestartet; das Ergebnis sei positiv. 

- Breitbandausbau Wangen, Niederwangen, Schomburg: der Bundeszuschuss wurde kurzfristig  

   gestrichen, sodass nun der Ausbau in der Schwebe steht. 

- Bäume im Schulhof: nachdem Architekt Scheible den Dorfplatz mit Schulhof vor Ort besichtigt hat,  

   wird eine Bepflanzung mit 3 Bäumen im Schulhof für die Beschattung gutgeheißen.  

- Zwischen Kindergarten und Vereinsgebäude der Musikkapelle wird ein Walnussbaum gepflanzt. 

- Ema`s Kinderparadies: voraussichtliche Schließung im nächsten Jahr: Gespräche mit den Beteiligten  

   finden in der nächsten Woche in der Stadtverwaltung statt. Danach wird nochmals im Ortschaftsrat  

   beraten. Die Rahmbedingungen müssen geklärt werden.  

- Herfatzer Brücke: ab Januar/Februar 2023 beginnt die Baustelle und die Sperrung der B32.  

   Die Umleitung wird über Geiselharz – Primisweiler – Niederwangen sein. Dadurch wird ein hohes  

   Verkehrsaufkommen über Humbrechts nach Niederwangen erwartet. Der Vorsitzende hat bereits  

   für die betreffenden Weiler Tempo 30 beantragt. Die Zufahrtsstraße über Nieratzer Bad und  

   Bürsten soll für den Verkehr gesperrt werden. 


